
Karina Meißner 
Quartiersmanagement 
Moisling

mit den kürzer werdenden Tagen ver-
bringen wir wieder mehr Zeit zuhause im 
Warmen. Machen Sie es sich bei einer 
Tasse Tee und Gebäck gemütlich und 
blättern Sie mal zum Baustart der beiden 
neuen Spielplätze oder zum neugewähl-
ten Stadtteilbeirat. Lesen Sie nach, was 
Moisling im Heiligen-Geist-Hospital zu 
suchen hatte, wie der Stadtteil auf digital 
macht, auf Taschen entzückt, nach 

Geschichten zu den neun Linden sucht 
und warum die Heinrich-Mann-Schule 
Lastenfahrräder baut. Und kommen Sie 
gerne am 9. Dezember 2021 im Rahmen 
des Lebendigen Adventskalenders der 
Weihnachtsgeschichte von Heidi Krause 
vor dem Soziale-Stadt-Büro lauschen. 

Wir freuen uns auf Sie! 
Viel Spaß beim Lesen!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

weiter auf Seite 2
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Die Neugestaltung von Spielplätzen geht 
in die nächste Runde: Nachdem der erste 
Spielplatz „Auf der Kuppe“ bereits viel 
genutzt wird, kann sich der Stadtteil nun 
auf weitere attraktive Spiel- und Freizeit-
angebote auf den Spielplätzen „Rotkäpp-
chenweg“ und „Wilhelm-Waterstrat-
Weg“ freuen.

Anfang Oktober 2021 läuteten Bürger-
meister Lindenau, Bausenatorin Hagen, 
Vertreter:innen des Stadtteilbeirats, der 
Bauverwaltung, des beauftragten Pla-
nungsbüros und des Quartiersmanage-
ments sowie Interessierte aus dem Stadt-
teil den Baubeginn für den neuen 
Spielplatz „Rotkäppchenweg“ mit einem 
feierlichen Spatenstich ein. Mit der Neu-
gestaltung der Grünbereiche am Rot-

Feierlicher Baustart für die nächsten  
                 neuen Spielplätze

Sozialer Zusammenhalt

käppchenweg wird ein attraktiver Spiel- 
und Freizeitbereich geschaffen. Das 
Herzstück bilden die verschiedenen 
Spielinseln mit Karussell, Schaukeln, 
Rutschturm, Parcoursgeräten, kleiner 
Streetball-Anlage, Balancierstrecken 
und Seilgarten, die von einem Rundweg 
mit Aktionsfeldern wie Asphalthügeln 
oder Skate-Elementen und zahlreichen 
Sitzgelegenheiten umgeben sind. Im 
Mai nächsten Jahres wollen wir die 
Eröffnung feiern!

Drei Wochen später begrüßten dann 
etwa 40 Kinder der Kindertagesstätte  
St. Franziskus die Bagger auf dem ehe-
maligen Bolzplatz „Wilhelm-Waterstrat-
Weg“ mit selbstgebastelten Fähnchen. 
Hier entsteht schon bald ein weiterer 

Es geht los! Eindrücke vom Spatenstich auf dem Spielplatz „Rotkäppchenweg“ ...
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Bürgermeister Jan 
Lindenau, Senato-
rin Joanna Hagen 
und weitere Akteure 
freuen sich auf den 
neuen Spielplatz

Spiel- und Freizeitbereich, der vor allem 
die jüngeren Kinder anspricht. Vielerorts 
werden hier neue Bäume und Sträucher 
gepflanzt. Ein Hängemattengarten wird 
zum Verweilen einladen. Der Spielplatz 
soll bereits im Winter fertiggestellt sein.

Der Umbau beider Spielplätze wird im 
Rahmen des Städtebauförderungspro-
gramms „Sozialer Zusammenhalt“ zu 
jeweils einem Drittel von Bund, Land 
und der Hansestadt Lübeck finanziert.

In diesem Jahr feiert die Städtebauförde-
rung ihr 50-jähriges Jubiläum. Zu diesem 
Anlass zieht die Wanderausstellung 
„Gemeinsam Stadt bewegen!“ des Bun-
desministeriums des Innern, für Bau und 
Heimat durch Deutschland. Im Septem-
ber 2021 machte die Ausstellung im 
Heiligen-Geist-Hospital in Lübeck halt.

In einem Bereich der Ausstellung zeigte 
die Hansestadt Lübeck auf, wo die För-
dergelder von Bund,Land und Kommu-
ne zum Einsatz kommen bzw. gekom-
men sind. Dazu gehören insbesondere 
die Altstadt sowie die Quartiere Hude-
kamp, St. Lorenz, Buntekuh, Moisling 
– und neuerdings auch Nordwest.

Moisling in Bundesausstellung vertreten

Informationen zum Bauablauf beider 
Spielplätze erhalten Sie immer aktuell 
auf unserer Webseite. Zudem berichten 
wir laufend auf den Beiratssitzungen 
und hier in moisling aktuell. 

... und der Bagger-
begrüßung auf dem 
Spielplatz „Wilhelm-
Waterstrat-Weg“ 
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Auf zwei bedruckten Planen informierte 
die Ausstellung über die fertiggestellten 
Spielplätze „Auf der Kuppe“ und im 
Freibad Moisling, über die anstehende 
Umgestaltung der Spielplätze „Rotkäpp-
chenweg“ und „Wilhelm-Waterstrat-
Weg“ sowie über den Planungsprozess 
der „Neuen Mitte“ Moisling. Für die 
Besucher:innen lagen zudem die neueste 
Ausgabe von moisling aktuell, #typisch-
moisling-Postkarten sowie Flyer der bei-
den bereits fertiggestellten Spielplätze 
aus.

Die Städtebauförderung ist eine gemein-
schaftliche Aufgabe von Bund, Bundes-
ländern und Städten bzw. Gemeinden. 
Sie unterstützt Städte und Gemeinden 
dabei, lebenswerte Orte zu schaffen. Die 
Ausstellung ist auch in Kaiserslautern, 
Nürnberg, Halle (Saale), Cottbus und 
Berlin zu sehen. 

In den Hallen des Heiligen-Geist- 
Hospitals war auch Moisling vertreten

Auf der Beiratssitzung Ende Oktober 
2021 wurde gewählt. Für die nächsten 
zwei Jahre begleiten die insgesamt  
17 neugewählten, stimmberechtigten 
Mitglieder des Stadtteilbeirats ein-
schließlich des Beiratsvorsitzes die lau-
fenden Projekte und Maßnahmen des 
Städtebauförderungsprogramms „Sozia-
ler Zusammenhalt“ in Moisling. Wir 
freuen uns, dass wieder neue Gesichter 
im Beirat mitwirken. 

Welche Aufgaben stehen an? Der Stadt-
teilbeirat Moisling wird gemeinsam über 
aktuelle Städtebauförderungsmaßnah-
men und Planungen diskutieren. Zudem 
wird der Beirat weiterhin Mittel aus dem 
Verfügungsfonds vergeben, mit denen 
Stadtteilaktionen und -projekte gefördert 
werden. Die Sitzungen des Beirats sind 
öffentlich. Jede und jeder kann mitma-
chen. Ob als festes Mitglied oder spontan 
– alle können ihre Ideen einbringen. 

Herzlich willkommen, neugewählter Beirat!
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Zur Adventszeit wird es im Soziale-Stadt-Büro gemütlich und wir 
lesen Weihnachtsgeschichten
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Am Donnerstag, 9. Dezember 2021 öff-
net das Quartiersmanagement zusam-
men mit allen Interessierten das neunte 
Türchen des „Lebendigen Adventskalen-
ders“. Wir laden Sie herzlich um 17 Uhr 
zur weihnachtlichen Lesestunde ins Sozi-
ale-Stadt-Büro ein: Bei Punsch und Kek-
sen nimmt Heidi Krause uns mit auf eine 
Reise zu ihrem ersten Weihnachten nach 
dem Krieg. Eine für sie wunderschöne 
Erinnerung, die sie in einer Geschichte 
festgehalten hat. Wir freuen uns über 
Ihren Besuch!

Beim „Lebendigen Adventskalender“ der 
Kirchengemeinden St. Georg-Genin und 

Lebendiger Adventskalender – Lesestunde
Johann-Hinrich-Wichern kommen Men-
schen an den 24 Tagen bis Weihnachten 
zusammen. Gastgeber:innen sind Fami-
lien, soziale Einrichtungen und die Kir-
chengemeinden. Jeden Tag wird an 
einem anderen Ort ein Adventskalender-
türchen geöffnet – mal Fenster, Haustür, 
Garagentor oder überdachter Stellplatz. 
Dort treffen sich Bewohner:innen aus 
Moisling und Genin und deren Gäste für 
20 Minuten und singen, lesen, klönen 
oder spielen gemeinsam ein kleines Spiel. 
Selbstmitgebrachte Tassen werden mit 
Punsch befüllt. Informationen zu allen 
Türchen erhalten Sie auf unserer Websei-
te. Jede und jeder ist herzlich willkommen!

Die nächste Beiratssitzung findet am 
Dienstag, 7. Dezember um 18.30 Uhr 
digital im Besprechungsraum von Big-
BlueButton unter diesem link 
https://t1p.de/ojh2 statt.

So setzt sich der Stadtteilbeirat  
Moisling zusammen

Weitere teilnehmende Gäste
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BeiratsvorsitzQM HL

QM = Quartiersmanagement      HL = Hansestadt Lübeck
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Seit dem Schuljahr 2019/2020 nimmt 
die Heinrich-Mann-Schule (kurz HMS) 
mit weiteren 19 Schulen für zunächst 
fünf Jahre an einem Förderprogramm des 
Landes Schleswig-Holstein teil. Daher 
hat sich die HMS auf den Weg gemacht, 
sich zu einem „Campus der Perspektiven“ 
zu entwickeln. Die Schule möchte insbe-
sondere Schüler:innen mit Deutsch als 
Fremdsprache und mit besonderen Lern-
schwierigkeiten sowie ihr familiäres 
Umfeld fördern. Dirk Storbeck, stellver-
tretender Schulleiter, stellte auf der Bei-
ratssitzung im August 2021 das Zukunfts-

bild „Campus Moisling“ der HMS vor. 
Eine Projektgruppe unter der Leitung 
von Lehrerin Hanna Drünert setzt sich 
dafür ein, dass die HMS zukünftig …
n	Schüler:innen in ihrer Entwicklung 

begleitet und ihre Familien stärkt. 
n	ein chancenreicher Lern- und Erfah-

rungs- sowie ein Lebensraum für die 
ganze Familie ist.

n	eine Schulkultur lebt, die von Beteili-
gung, Mitbestimmung und Verbun-
denheit geprägt ist. 

n	Schüler:innen, ihren Familien und 
Freunden ein starkes Netzwerk, in 

Die Heinrich-Mann-Schule hat sich  
auf den Weg gemacht...

Die HMS diskutiert gemeinsam über die Umgestaltung des Schulhofs
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dem Lehr:innen und verschiedene 
Fachkräfte unterstützend zur Seite 
stehen, bietet.

Bis heute wurden bereits nach den Wün-
schen der Schüler:innen verschiedene 
Sport- und Freizeitangebote (z.B. Kurse 
für Computer und Gitarre, Schwimmen, 
Tanzen oder Selbstbehauptungstraining), 
Projektarbeiten (z.B. die Entwicklung 
von Lastenfahrrädern im Rahmen des 

Eine tolle Projektidee wird an der Hein-
rich-Mann-Schule umgesetzt. Schüler:-
innen der 9. und 10. Klasse bauen im 
Technikunterricht unter der Leitung von 
Ole Deutschmann, Lehrer für den Tech-
nikunterricht, ein Lastenfahrrad. Je 
15  Schüler:innen arbeiten wöchentlich 
vier Stunden an dem Projekt. Unterstüt-
zung, Anleitung und Hilfe bekommen 
sie u.a. von einer Fahrradwerkstatt und 
einer Firma für Maschinenbau, die auch 

Material zum Bau des Fahrrads zur Ver-
fügung stellt. Die Fahrradbauer:innen 
dürfen dann auch unter Aufsicht selber 
schweißen. Insgesamt sollen drei Fahrrä-
der gebaut werden. Sie stehen dann bei 
Bedarf für Moislinger:innen kostenlos 
zum Verleih bereit. Lastenfahrräder eig-
nen sich gut, um Einkäufe zu transpor-
tieren oder kleinere Kinder zu befördern. 
Wir halten Sie dazu auf dem Laufenden.

MS

Werkunterrichts) sowie die Gestaltung 
des Schulhofgartens sowie eines attrakti-
ven Pausenhofs mit neuem Spielgerät 
(wir berichteten in Ausgabe 2/2021) ent-
wickelt oder umgesetzt.

Wir wünschen der HMS auf ihrem Weg 
zu einer neuen Schulkultur viel Erfolg.

BR

So könnte das selbstgebaute Lastenrad aussehen

Wir bauen ein Lastenfahrrad –  
umweltfreundlich und nachhaltig! 
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Das Gruppentraining nach dem Konzept 
des „Lübecker Modells Bewegungswelten 
(kurz LMB)“ kommt nach Moisling. Das 
Angebot findet zweimal wöchentlich, 
überwiegend im Sitzen statt und richtet 
sich an ältere Moislinger:innen. Speziell 
für das LMB-Konzept ausgebildete 
Übungsleiter:innen führen das Training 
durch. Es fördert Kraft, Gleichgewicht 
sowie körperliche und geistige Beweg-
lichkeit. Es trägt auch dazu bei, die 
Selbstständigkeit zu erhalten. Besonders 
ist, dass sich die Trainingseinheiten an 
verschiedenen Themen orientieren: In 
der Bewegungswelt „Camping“ geht es 
z.B. um Übungen, die körperliche Akti-

vitäten wie „ein Zelt aufbauen“ nachah-
men. Dies regt das Gedächtnis und den 
Austausch unter den Teilnehmenden an. 
Hintergrundinformationen zu diesem 
speziellen Ansatz finden Sie unter: 
www.aelter-werden-in-balance.de/lmb. 

Anja Krahnert

An vier Freitagen im November 2021 
traf sich eine bunte Runde von 
Moislinger:innen in der Familien-Kiste, 
um aus den Planen der ehemaligen Bau-
zaungalerie an der Ecke August-Bebel-
Straße und Moislinger Berg, modische 
Taschen mit Moislinger Motiven zu 
nähen. Mit viel Freude maßen sie ab, 
schnitten zu und vernähten die vielen 
Meter der netzartigen Planen. Das Ergeb-
nis sind tolle Taschen, die sich als hervor-
ragende Begleiter beim Einkaufen erwei-
sen. Die Taschen werden besonders 
Engagierten im Stadtteil und nähbegeis-
terten Teilnehmer:innen des Kurses über-

aus dem StadtteilNeues
Bald startet Bewegungstraining für Ältere

So kann das  
Bewegungstraining 

aussehen

Bauzaunplanen werden zu Einkaufsta-
schen
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Nähen im Akkord: Moisling  
entzückt jetzt auch auf Taschen
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geben. Das Projekt wurde über Mittel 
des Verfügungsfonds Moisling gefördert. 

Die Nähgruppe möchte ihre Treffen 
gerne an weiteren Freitagen fortsetzen 
und an neuen Nähprojekten zusammen-
arbeiten. Sie freut sich über weitere Mit-
glieder, die Lust am Nähen haben. Kon-
takt: Familien-Kiste Moisling, 
E-Mail: info@familien-kiste-luebeck.de, 
Tel. 0451 3108 178

Hier ist die TRAVE in Moisling aktiv
Die Grundstücks-Gesellschaft TRAVE 
mbH (kurz TRAVE) vermietet etwa 
1.900 Wohnungen in Moisling. Für das 
Unternehmen stellt der Stadtteil einen 
Schwerpunkt seiner Modernisierung 
(Instandsetzung) und seines Neubaus 
von Mietwohnungen dar. Zurzeit befin-
den sich über 180 Wohnungen im Bau 
oder kurz vor Baubeginn. Dazu gehören 
auf dem Gebiet der „Neuen Mitte“ Mois-
ling folgende Projekte: 

Die Erneuerung des Wohnraums im 
Hochhaus Hasselbreite 3 startet im Jahr 
2022. Im Zuge der Sanierung entstehen 
52 Wohnungen. Im Erdgeschoss wird das 
Büro des Hauswarts einziehen.

Die Sanierung des Wohn-Hochhauses 
Sterntalerweg 1-3 ist gestartet. Die Pla-
nungen für die Umsetzung des Wettbe-
werbsergebnis von 2019 verzögerten 
sich, weil sich die Baukosten erhöhten. 
Das Hochhaus wächst um ein zusätzli-
ches Stockwerk, da die Abstellräume im 
Dachgeschoss durch acht neue Wohnun-
gen ersetzt werden. Damit wird sich die 
Anzahl der Wohnungen von 64 auf 72 
erhöhen. Im Erdgeschoss wird eine 
Zahnarztpraxis sowie ein Büro einziehen. 
Zusätzlich ist eine Multifunktionseinheit 
für die Mieter geplant. Der Einzug erster 
Mieter:innen ist für das Jahr 2023 
geplant.
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So sollen die Wohn-
gebäude Hassel-
breite 3 ...
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Als erste bauliche Schritte der Entwick-
lung der „Neuen Mitte“ werden im 
nächsten Jahr der ehemalige Penny-
Markt im Moislinger Mühlenweg 66 und 
auch das Wohn-Hochhaus in der Hassel-
breite 1 abgerissen. Im Zuge des sozialen 
Umzugsmanagements werden derzeit die 
Um- und Auszüge der Mieter vorgenom-
men.

Daneben befinden sich im Schneewitt-
chenweg 3-5 aktuell 31 Wohnungen für 
Menschen mit Behinderung im Bau. Das 
Projekt ist öffentlich gefördert und wird 
von der Marli GmbH betrieben. Der 

Einzug der ersten Bewohner:innen ist für 
Anfang 2023 geplant. 

Das in die Jahre gekommene und nicht 
mehr zeitgemäße Wohngebäude im 
Andersenring 51-53 wurde zurückgebaut 
und wird durch einen Neubau mit 26 
öffentlich geförderten Wohneinheiten 
ersetzt. Die Wohnungen sollen Men-
schen zur Verfügung stehen, die von 
Wohnungslosigkeit bedroht sind. Betrei-
berin wird die Gemeindediakonie 
Lübeck sein.
(Torsten Kärlin, Grundstücks-Gesellschaft 

TRAVE mbH)

... und Schnee-
wittchenweg 3-5 

aussehen
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Geldautomaten der Deutschen 
Bank bleiben erhalten
Ende September schloss die Deutsche 
Bank AG ihre Geschäftsstelle im Ober-
büssauer Weg 4. Erfreulicherweise bleibt 
der Standort als sogenannte Selbstbedie-
nungs-Stelle erhalten: Hier stehen wei-
terhin Geldautomaten für Abhebungen, 
Einzahlungen sowie das Drucken von 
Kontoauszügen zur Verfügung. Persönli-
che Beratungen erfolgen nun in der 
Geschäftsstelle Lübeck-Kohlmarkt, 
Kohlmarkt 7-15, Tel. 0451 149 0.

Moisling macht auf digital: Pflan-
zen direkt mit dem Tablet bestimmt
Mitarbeiterinnen der „Caritas Senioren-
beratung Lübeck“ und des Projektes 
„Präventive Hausbesuche in Moisling“ 
der Hansestadt Lübeck luden von Juni 
bis Oktober 2021 interessierte Moislin-
ger:innen ein, bei Spaziergängen durch 

den Stadtteil digitale Geräte wie Tablets 
und Smartphones spielerisch zu erpro-
ben.

Insgesamt nahmen mehr als 20 Senior:-
innen aus Moisling das Angebot wahr. 
Die Gruppen erkundeten die Naturräu-
me im Bruchweg und am Kanal sowie 
das Gelände des Interkulturellen Treffs 
Moislinger Baum oder trafen sich in 
privaten Gärten.

Mit Hilfe von Tablet oder Smartphone 
und einer Pflanzenbestimmungs-App 
betrachteten die Teilnehmenden gemein-
sam die Pflanzenwelt der Umgebung 
näher. Sie tauschten sich über Bezeich-
nungen und Eigenschaften der Pflanzen 
aus, fotografierten diese und suchten 
weiterführende Informationen im Inter-
net. Mit den Tablets und Smartphones 
wurden auch erste Selbstporträts („Sel-
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Was blüht denn da? Tablet, Smartpho-
ne und App geben AuskunftFo
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Wer erinnert sich an die neun Linden?

Moislinger  
Geschichte in  
Bildern
Fotos: Kathrin Dogbe-Dumke

Das Projekt „Moislinger Geschichten“ 
geht weiter. Wir suchen weiterhin lusti-
ge, ernste und interessante Geschichten 
aus unserem Stadtteil aus den Jahren vor 
1970:
n	als Moisling noch ein kleines Dorf mit 

wenigen Häusern war,
n	aus den Kriegs- und Nachkriegsjahren 

und den Jahren des gewaltigen Bau-
booms, 

n	und schließlich der Umgestaltung 
zum heutigen Stadtteil.

Wer hat noch im „Moislinger Baum“ 
getanzt und kann eine Geschichte davon 
erzählen? Wer hat die Zeiten der Straßen-
bahn noch erlebt? Was war in der alten 
Moislinger Schule los? Was bedeuteten 

die neun Linden, die im heutigen Ilse-
billweg standen? War es eine Kultstätte? 
Warum wurden sie gefällt? Das und Ähn-
liches interessiert uns. Wir freuen uns 
darauf, Ihre Geschichten zu hören und 
aufzuschreiben. Vielleicht haben Sie auch 
noch Fotos aus der alten Zeit, die wir 
abfotografieren können. 

Bitte melden Sie sich beim Quartiersma-
nagement – persönlich im Soziale-Stadt-
Büro, Oberbüssauer Weg 4 oder unter 
Tel. 0451 5866 8098. 
Wir treffen uns gern mit Ihnen. 

Kathrin Dogbe-Dumke und  
Heidemarie Bahr

fies“) gemacht und kleine Filme auf 
Videoportalen angesehen. Alle Teilneh-
menden wissen jetzt, wie sie digitale 
Geräte in ihrem Alltag für ihre eigenen 
Interessen nutzen können. Das Projekt 
wurde aus Mitteln des Verfügungsfonds 
Moisling gefördert.
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Sterntalerweg

Bank

Gesundheits-
zentrum

Soziale-Stadt-Büro

Niendorfer Straße

Kontakt
Sie haben Interesse an weiteren Informationen oder an 
zukünftigen Veranstaltungen? Melden Sie sich zu unserem 
Newsletter an: www.t1p.de/newsletter-moisling

Quartiersmanagement Moisling
Soziale-Stadt-Büro, Oberbüssauer Weg 4
Tel.: 0451 5866 8098
E-Mail: moisling@tollerort-hamburg.de
www.soziale-stadt-moisling.de 
Sprechstunde: donnerstags 16.30 bis 18.30 Uhr  
und nach Vereinbarung. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

klimaneutral
natureOffice.com | DE-275-179425

gedruckt

Fotos: TOLLERORT (sofern nicht anders angegeben)
Auflage: 6.000, Druck: dieUmweltdruckerei

Das steht an in Moisling 

V.i.S.d.P.: Anette Quast 
TOLLERORT entwickeln & beteiligen 
Im Auftrag der Hansestadt Lübeck

Ministerium für Inneres, 
ländliche Räume, 
Integration und Gleichstellung

Bitte prüfen Sie beim jeweiligen 
Veranstalter, ob die Veranstal-
tungen pandemiebedingt statt-
finden können.

Mittwoch 1. bis 23. Dezember 
18 Uhr Lebendiger Adventskalen-
der an verschiedenen Orten in 
Moisling und Genin 
Genaue Angaben in den 
Gemeindebriefen: Kirchenge-
meinde St. Georg-Genin und 
Johann-Hinrich-Wichern

Montag, 6. Dezember 2021 
10-13 Uhr 
Putz-Aktion mit Nikolaus- 
Überraschung  
für Kinder und Erwachsene 
Interkultureller Treff Moislinger 
Baum, Heinz Egleder

Dienstag, 7. Dezember 2021 
18.30-20 Uhr Beirat Moisling 
digital: https://t1p.de/ojh2

Donnerstag, 9. Dezember 2021 
17 Uhr Weihnachtliche Lesung 
mit Heidi Krause im Rahmen des 
„Lebendigen Adventskalenders“ 
Quartiersmanagement, 
Soziale-Stadt-Büro 
Oberbüssauer Weg 4

Freitag, 10. Dezember 2021 
16 Uhr Weihnachtslesung  
für Kinder 
Stadtteilbibliothek Moisling 
Moislinger Berg 2

Mittwoch, 29. Dezember 2021, 
26. Januar und 23. Februar 
2022, 15-16 Uhr 
Natur-Führung mit  
Landwirt Heinz Egleder 
Interkultureller Treff  
Moislinger Baum

Freitag, 14. Januar, 11. Februar 
und 11. März 2022, 16 Uhr 
Vorlesestunde für Kinder 
Stadtteilbibliothek Moisling 
Moislinger Berg 2


